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Universitäres Institut
«Alter und Generationen»

INAG gegründet.

Am 30. April 1999 fand in Sion und Sierre

die offizielle Eröffnung des Universitären
Instituts «Alter und Generationen» INAG statt.

Das neu gegründete Institut hat sich mit drei

Aktivitätsschwerpunkten zum Ziel gesetzt,
die Beziehungen zwischen den Generationen

zu verstehen und zu verbessern.

• Das Institut bietet eine Plattform für
Informationen und Diskussionen zum Thema

Alter und Generationen;

• unterstützt in Zusammenarbeit mit den

Universitäten und anderen Partnern die ge-

rontologische Weiterbildung;

• entwickelt fachliche Expertisen im
Bereich der angewandten gerontologischen

Forschung.

Der Schweizerische Nationalfonds, die

Universitäten Basel und Genf, Pro Senectute

Schweiz, die Schweizerische Gesellschaft

für Gerontologie SGG, das Universitäre
Institut Kurt Bosch, der Kanton Wallis sowie

Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Altersarbeit

und Politik haben die Gründung von

INAG unterstützt. AC

LAKO Sozialforum

Schweiz

Die LAKO, deren Mitglied Pro Senectute ist,

wird auf Ende 1999 aufgelöst. Ihre Aufgaben
werden teilweise von anderen Organisationen

und informellen Zusammenschlüssen

(SKOS, ZEWO, Schweizerische Gemeinnützige

Gesellschaft; Pro-Werke) übernommen.

MZ

Mehrwertsteuergesetz
Nach wie vor besteht beim Mehrwertsteuergesetz,

das im Entstehen begriffen ist, eine

Differenz zwischen dem National- und dem

Ständerat - eine Differenz, die für Pro Senectute

von Bedeutung ist. Es geht um die

Steuerbefreiung von Fundraising-Massnahmen
und Fundraising-Veranstaltungen. Im
Moment sieht es danach aus, als ob höchstens

die Veranstaltungen, nicht aber alle übrigen
Massnahmen, befreit würden - den grossen

Anstrengungen der Stiftung zum Trotz.

Nach wie vor nicht restlos geklärt ist die Frage

der zukünftigen Besteuerung von
Seniorensport-Veranstaltungen von Pro Senectute.

Die Stiftung versucht intensiv, eine

Erklärung zu erhalten, dass A+S dem steuerbefreiten

Vereinssport und nicht dem kommerziellen,

steuerpflichtigen Sport (Fitness-Studios)

gleichgestellt wird. MZ

Mutterschaftsversicherung

Bundespräsidentin Ruth Dreifuss bittet die

Pro-Senectute-Mitarbeiterinnen und - Mitarbeiter,

positiv zur Mutterschaftsversicherung

Stellung zu nehmen. Sie weist darauf hin,
dass es darum geht, die Generationensolidarität

zum Tragen zu bringen - für einmal von

Alt zu Jung MZ

AGENDA
Alter und Sucht, Suchtpräventions- und
Gesundheitsförderungskampagne

28. Juni 1999: Inputtag in Hergiswil
21. Oktober 1999: Praxistag in Stans

Fortbildungsangebot von Pro Senectute
und den Fachstellen für Suchtprävention
Obwalden und Nidwaiden. Weitere
Informationen sind erhältlich bei den
Geschäftsstellen von PS OW und PS NW.

AC
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